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Rettungsdienst Bülach: Zusätzliche Tageswache in Eglisau  
 
Zusätzlich zu den bestehenden Standorten des Rettungsdienstes Bülach wird ab dem dritten 

Quartal 2024 ein Rettungswagen an der Feuerwehrwache in Eglisau stationiert. Damit wird die 

Versorgung im nördlichen Einsatzgebiet während der Baustellensituation sichergestellt und 

verbessert. 

 

Bereits heute finden im Zürcher Unterland umfangreiche Strassenbauarbeiten statt. Es ist davon aus-

zugehen, dass sich dies mit der grossen Brückenbaustelle in Eglisau in den nächsten Jahren noch 

verstärken wird. Die Baustellen und die damit verbundenen Umfahrungen werden zu Verkehrsbehin-

derungen führen. Dadurch würde auch die Notfallversorgung durch den Rettungsdienst beeinträchtigt 

werden. 

Besonders betroffen ist das nördliche Einsatzgebiet des Rettungsdienstes Bülach. Um die Versor-

gung weiterhin sicherzustellen hat das Spital Bülach in Absprache mit den Gemeinden Eglisau, Hünt-

wangen, Rafz, Wasterkingen und Wil festgelegt, einen zusätzlichen Rettungswagen in Eglisau zu 

stationieren. Davon profitieren auch die beiden Schaffhauser Gemeinden Buchberg und Rüdlingen, 

die vom Rettungsdienst Bülach versorgt werden. 

 

Schnell vor Ort 

Diese dynamische Tageswache ist mit zwei Rettungssanitäter:innen tagsüber bei der Feuerwehr in 

Eglisau positioniert und kann daher bei Einsätzen in den Gemeinden schnell vor Ort sein. «Mit die-

sem zusätzlichen Rettungswagen können wir dynamisch auf die Baustellensituation reagieren und so 

die rettungsdienstliche Versorgung sicherstellen», sagt Jean Mezghini, Leiter Rettungsdienst. Für 

den neuen Standort wurden auch zusätzliche Stellen für die Versorgung der Gemeinden durch das 

Spital Bülach bewilligt. 

 

Flexible Einsatzzeiten 

Die Einsatzzeiten und der Standort werden dynamisch an die Verkehrssituation angepasst. Das be-

deutet zum Beispiel, dass bei hohem Verkehrsaufkommen das Fahrzeug schon früher vor Ort ist. 

Jean Mezghini weist darauf hin, dass das Fahrzeug von der kantonalen Einsatzzentrale von Schutz 

& Rettung nach der «Nächst-Best»-Strategie des Kantons disponiert wird. Das bedeutet, dass das 

Fahrzeug zum Beispiel auch in die Grenzregion nach Deutschland oder nach Schaffhausen beordert 

werden kann. 

«Die Rafzerfelder Gemeinden und Eglisau begrüssen diese Massnahme im Rahmen der guten Zu-

sammenarbeit mit dem Spital Bülach», versichern die Gemeinderäte des Rafzerfeldes und der Ge-

meinde Eglisau.  

 

Kontakt Über das Spital Bülach 
Thomas Langholz 
Leiter Kommunikation und Marketing  
Spital Bülach AG 
Tel.: +41 44 863 27 70 
E-Mail thomas.langholz@spitalbuelach.ch  
www.spitalbuelach.ch 

Im Zürcher Unterland stellt das Spital Bülach mit 170 Bet-
ten und rund 1‘300 Mitarbeitenden eine erstklassige medi-
zinische Versorgung für 180‛000 Menschen sicher. Die Kli-
niken Chirurgie, Bewegungsapparat, Innere Medizin, 
Gynäkologie & Geburtshilfe, Neonatologie sowie die Insti-
tute Radiologie und Anästhesiologie bieten vielfältige stati-
onäre und ambulante Leistungen an. 
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